
Zurück zum Ursprung

Zurück zum Ursprung bietet die erste transparente 
und bewiesen nachhaltige Bio-Babynahrung

Ein Sortiment zur kompletten Ernährung von der Geburt bis zum 1. 
Geburtstag

 

Zurück zum Ursprung bietet erstmals in Österreich Eltern die Möglichkeit, ihre Babys nicht nur mit qualitativer 
Bio-Nahrung zu versorgen, sondern auch mit Lebensmitteln, die transparent, regional und nachhaltig sind. 
Denn wir möchten Babys nicht nur bis zum 1. Geburtstag glücklich machen, sondern ihnen auch eine 
lebenswerte Zukunft schaffen.

Viele beobachteten mit großer Betroffenheit die wütenden Waldbrände in Brasilien, sind sich jedoch nicht 
bewusst, dass sie diese mit ihrem Konsum befeuern. 
Nicht ohne Grund werden Wälder als die „Lungen der Welt“ bezeichnet. Sie produzieren Sauerstoff und 
regulieren das Weltklima durch die Verdunstung von Wasser. Aus diesem Grund verzichtet Zurück zum 
Ursprung schon seit Einführung der Marke gänzlich auf Öle aus den Tropen. Daher ist selbstverständlich auch 
unsere Babynahrung frei von Palm- und Tropenöl. Wie wir das bei der Milchnahrung ohne Qualitätsverlust 
bewerkstelligen, möchten wir Ihnen gerne erklären.

Bio, das weiter geht. Die erste Babynahrung, die Transparenz und Nachhaltigkeit vereint.
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Lebensmittelqualität

Wir wollen die native Qualität der Rohstoffe bestmöglich erhalten und so naturbelassene Lebensmittel wie 
möglich anbieten. Nur Zusätze, für die ausreichende Evidenz vorliegt, finden Verwendung, natürlich stets unter 
Einhaltung sämtlicher gesetzlicher Vorgaben.

Die erste österreichische Bio-Säuglingsmilchnahrung, die ohne tropische Öle (wie Palm- oder Kokosöl) 
entwickelt wurde.

Da für die Kleinsten das Beste gerade gut genug ist, verwenden wir bei der Säuglingsnahrung Zurück zum 
Ursprung Bergbauern Bio-Heumilch aus der steirischen Region Murau. Die Zurück zum Ursprung Kühe 
erhalten ausschließlich heimische Bio-Futtermittel. Den Sommer verbringen sie auf der Weide (mindestens 120 
Tage) und im Winter erhalten sie Heu statt siliertes Futter.

Bio-Heumilch weist ein besonders günstiges Fettsäureprofil auf. Indem wir sie als Vollmilch integrieren – und 
nicht als Magermilch –, wird der Säugling auf natürliche Weise mit für seine Entwicklung wichtigen Fettsäuren 
(wie Palmitinsäure) versorgt. Dadurch können wir auf die Verwendung von tropischen Ölen wie Palmöl 
verzichten. Heimische pflanzliche Öle und Mikroalgenöl sorgen dafür, dass auch die essenziellen Omega-3- und 
Omega-6-Fettsäuren in entsprechender Menge enthalten sind.

Bewusster Verzicht auf nicht notwendige Zusätze und Zusatzstoffe – gerade auch in der Babynahrung.

Aus Überzeugung verzichten wir soweit wie möglich auf nicht notwendige Zusatzstoffe wie Emulgatoren, 
Säureregulatoren oder Stabilisatoren. Wir richten uns nicht nur nach den gesetzlichen Vorgaben, sondern 
wir verzichten gemäß den österreichischen Beikostempfehlungen bei unseren Getreidebreien und unserer 
Gläschenkost auch auf den Zusatz von Mono- und Disaccachariden, Salz und Aromen.

 

Einblicke Ausgabe: 4/2019

Seite 2



Das Angebot umfasst ein Gesamtsortiment mit Säuglingsmilchnahrung (Anfangsmilch Pre und 1, Folgemilch 2 und 3), Gläschenkost (reine Obst- und 
Gemüsesorten, kombiniert mit Getreide, vegetarische und Fleischmenüs) und Getreidebreien (glutenhaltige und glutenfreie Varianten).

 

Authentische Regionalität und Transparenz 

Alle wertbestimmenden Zutaten in unserer Babynahrung sind rückverfolgbar bis zu den Zurück zum Ursprung
Bauern. Sie stammen aus definierten landwirtschaftlichen Regionen, wo die Produktion dieser Rohstoffe 
Tradition hat, z.B. Bergbauern Bio-Heumilch aus Murau, Bio-Karotten und Bio-Erdäpfel aus dem Marchfeld
oder Bio-Dinkel aus dem Wein- und Waldviertel.

Überprüfen können Sie das ganz einfach mit der Ursprung-App oder auf unserer Website. Über den 
Chargencode erhalten Sie Information darüber, von welchen Bauern der wertbestimmende Rohstoff stammt, wo 
das Produkt verarbeitet und durch wen es freigegeben wurde. Ermöglicht wird dies durch ein umfassendes 
betriebsübergreifendes Qualitätssicherungssystem in Echtzeit. Diese Transparenz ist einzigartig.

Bio, das weiter geht

Alle Produkte werden nach den strengen Kriterien und Nachhaltigkeits-Richtlinien des Prüf Nach!-Standards
hergestellt, der auf bestehenden Gesetzen des biologischen Landbaus aufbaut und in vielen Bereichen – z.B. 
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Umweltschutz, Gentechnikfreiheit und Tierwohl – weit über die EU-Bio-Verordnung hinausgeht.

Bewiesene Nachhaltigkeit

Die Zurück zum Ursprung Landwirtschaft wird vom Forschungsinstitut für biologischen Landbau (FiBL) 
mithilfe der SMART-Methode bewertet. Diese basiert auf den international anerkannten SAFA-Leitlinien der 
FAO. Die Methode ermöglicht einen transparenten Vergleich von landwirtschaftlichen Produktionssystemen 
und Betrieben.

Die Bewertung erfolgt in vier Dimensionen (Unternehmensführung, Ökologische Integrität, Ökonomische 
Resilienz und Soziales Wohlergehen) und berücksichtigt somit die wesentlichen Aspekte von Nachhaltigkeit. 
Die Ergebnisse belegen, dass die Zurück zum Ursprung Landwirtschaft ganzheitlich nachhaltiger ist als 
herkömmliche.

Visualisiert wird dies auf allen Verpackungen durch den „Kreislauf des Lebens“.

Das ist bewiesene Nachhaltigkeit.

Weitere Informationen
Zurück zum Ursprung
zurueckzumursprung.at/babywelt
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http://zurueckzumursprung.at/babywelt


Anzeige
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